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 Die Grundsätze der 
   Rotkreuz- und 
   Rothalbmondbewegung 
Menschlichkeit:  
Der Mensch ist immer und überall Mitmensch. 
 

Unparteilichkeit:  
Hilfe in der Not kennt keine Unterschiede. 
 

Neutralität:  
Humanitäre Initiative braucht das Vertrauen aller. 
 

Unabhängigkeit:  
Selbstbestimmung wahrt unsere Grundsätze. 
 

Freiwilligkeit:  
Echte Hilfe braucht keinen Eigennutz. 
 

Einheit:  
In jedem Land einzig und für alle offen. 
 

Universalität:  
Die humanitäre Pflicht ist weltumfassend. 
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 Das Österreichische  
   Rote Kreuz 
 
Unsere Aufgaben: 
 
Rettungs- und Krankentransportdienst 
 
Gesundheits- und Soziale Dienste 
 
Blutspendedienst 
 
Katastrophenhilfe und Entwicklungszusammenarbeit 
 
Suchdienst 
 
Aus- und Fortbildung der Bevölkerung und der 
 
Mitarbeiter 
 
Verbreitung des humanitären Völkerrechts und der 
 
Genfer Abkommen 
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 Das Österreichische 
 Jugendrotkreuz 

 
 
Unsere Aufgaben 
 
Katastrophenhilfe und Entwicklungszusammenarbeit 
 
Integration und Therapie von Kindern und Jugendlichen 
 
Gesundheit & Umwelt 
 
Friedens- und Konfliktkultur 
 
Vermittlung der Grundsätze des Roten Kreuzes 
 
Aus- und Fortbildung für Hilfe und Sicherheit 
 
Lese- und Medienkultur 
 
Quellenangaben: (Einige Textstellen unseres Projekts stammen aus Erste Hilfe-Broschüren des Roten Kreuzes). 
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